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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Tel. 0 56 51/2 02 23,
E-Mail: pfarramt.jestaedt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Tel. 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schwebda@ekkw.de
Sonntag, 15. April - Gottesdienste: 9.30 Uhr Neuerode, 10.30 Uhr
Motzenrode, 10 Uhr Grebendorf (Konfirmation). - Kindergottes-
dienst: 10.30 Uhr Schwebda

Öffentliche Bekanntmachung
Im Gemeindeverband Meinhard (Bereich I: Jestädt, Motzenrode und
Neuerode / Bereich II: Schwebda, Frieda und Grebendorf) stehen
zum 1. Oktober 2018 verschiedene Ländereien zur Neuverpachtung
an. Alle an einer Verpachtung Interessierten können sich die erfor-
derlichen Unterlagen mit allen Informationen zur Abgabe eines
Pachtzinsgebotes in der Zeit vom 11. April 2018 bis 5. Mai 2018 für
den Bereich Meinhard I im Ev. Pfarramt, Am Kirchrain 8, 37276 Mein-
hard-Jestädt, für den Bereich Meinhard II im Ev. Pfarramt, Lindenan-
ger 3, 37276 Meinhard-Schwebda, abholen (bitte nur mit telefoni-
scher Vorabsprache).
Der Kirchenvorstand wird bei der Vergabe der Flächen folgende Kri-
terien zugrunde legen:
• ordnungsgemäße Bewirtschaftung
• örtliche Nähe des Pachtbetriebes zum Land
• Kirchenzugehörigkeit
• Höhe des Pachtzinsgebotes
• soziale und ökologische Aspekte
Wir bitten um Rückgabe der Gebote bis spätestens 25. Mai 2018 in
einem verschlossenen Umschlag, ebenfalls bei der o.g. Stelle.
Meinhard, den 10. April 2018

Jestädter Häschen auf Eierjagd: Rund 40 Kinder nahmen an der Osterrallye am Ostersamstag in Jestädt teil, die Katja Sauer und Daniela
Hiebenthal organisiert hatten. Fotos:  privat

ihren Höhepunkt auf dem
Mehrgenerationenplatz, wo
für jedes Kind eine große von
den Organisatorinnen selbst
gebastelte Tüte mit tollen
Überraschungen wartete. Der
Osterhase des TSV Jestädt hat
es somit wieder einmal ge-
schafft, in jedes Kindergesicht
ein Lächeln zu zaubern.

Der Vorsitzende Christoph
Klug möchte sich dafür noch
einmal ganz recht herzlich bei
den beiden Organisatorinnen-
für die liebevolle Vorberei-
tung und Umsetzung der Os-
terüberraschung bedanken.
Ein weiteres Dankeschön geht
an die fleißigen Helfer, welche
dem Orgateam zur Seite ge-
standen haben, und natürlich
möchten wir uns bei allen teil-
nehmenden Kindern, Eltern
und Großeltern bedanken.
(red)

schon die nächste Überra-
schung wartete. Nach einem
kleinen Gruppenfoto ging die
Spurensuche weiter und fand

steckt. Weiter ging die Reise
am Mühlbach entlang bis auf
den vom Heimatverein öster-
lich geschmückten Anger, wo

Am diesjährigen Oster-
samstag fand das traditio-

nelle Ostereiersuchen des Je-
städter TSV statt. Die Betreue-
rinnen der Sparte Kindertur-
nen, Katja Sauer und Daniela
Hiebenthal, organisierten mit
viel Liebe und Herzblut eine
Osterrallye, welche dankend
von rund 40 Kindern ange-
nommen wurde.

Vorsitzender Christoph
Klug freute sich, trotz des be-
scheidenen Wetters viele gro-
ße und kleine TSV-Kinder und
Gäste begrüßen zu dürfen. Ge-
startet wurde mit einem klei-
nen Eierlauf, wobei sich jedes
Kind erst einmal ein paar Ha-
senohren erlaufen konnte.

Danach wurde die Spur des
Osterhasen aufgenommen
und auf dem Jestädter Spiel-
platz hatte dieser tatsächlich
die erste Überraschung ver-

Hasenohren beim Eierlauf
TSV Jestädt organisierte am Ostersamstag eine überraschungsreiche Osterralley

Hier gab’s was auf die Ohren: Die Kinder starteten mit einem Eier-
lauf und konnten dabei Hasenohren gewinnen.

Die Kassiererin legte ihren
Bericht vor. Die beiden Kas-
senprüfer bescheinigten der
Kassiererin eine hervorragen-
de Kassenführung, bei der es
nichts zu beanstanden gab,
und beantragten die Entlas-
tung des gesamten Vorstands.
Diese wurde einstimmig er-
teilt. Die Neuwahl der beiden
Kassenprüfer ging schnell
vonstatten.

Aufgrund der Erkrankung
des Chorleiters Thorsten Ex-
ner wurde sein Bericht von
der Vorsitzenden vorgelesen.
Er bedankte sich beim Vor-
stand und beim Chor für das
Engagement. Auch ihm hat

D ie Jahreshauptversamm-
lung des Gemischten

Chors Neuerode fand wie ge-
wohnt im Dorfgemeinschafts-
haus Neuerode statt. Die Vor-
sitzende Sylvia Stranz eröffne-
te die Versammlung und be-
grüßte die Mitglieder, darun-
ter zwei neue Sängerinnen,
die den Alt verstärken.

In ihrem Bericht blickte sie
auf das Jahr 2017 zurück, das
wieder einmal von vielen und
erfolgreichen Auftritten ge-
prägt war. Der Auftritt des
Meinharder Projektchors zu-
sammen mit der Meinharder
Flötengruppe anlässlich einer
musikalischen Vesper in der
Eschweger Marktkirche, wo
noch einmal das Luther-Pro-
jekt auflebte, war einer der
Höhepunkte des Jahres. Hinzu
kamen Auftritte bei der Jah-
reshauptversammlung des
Grebendorfer Heimatvereins,
dem Jubiläum des Heimatver-
eins Jestädt und beim Senio-
rennachmittag der Stadt
Eschwege. Selbstverständlich
fehlte der Chor auch nicht bei
goldenen Hochzeiten und run-
den Geburtstagen.

Die Schriftführerin verlas
im Anschluss daran das Proto-
koll der letzten Jahreshaupt-
versammlung und ließ das
Jahr 2017 mit den verschiede-
nen Auftritten und Aktivitä-
ten noch einmal Revue passie-
ren.

Ein Jahr voller Höhepunkte
Gemischter Chor Neuerode blickt auf viele Auftritte zurück und plant für 2018

das vergangene Jahr wieder
einmal viel Freude gemacht
mit den erfolgreichen Auftrit-
ten.

Karl-Otto Stück wünschte in
seiner Eigenschaft als Vorsit-
zender des Sängerbezirks
Meinhard dem Chor weiterhin
alles Gute. Im Gegensatz zu
anderen Chören sei der Ge-
mischte Chor Neuerode wei-
terhin gut aufgestellt. Bürger-
meister Brill war verhindert
und ließ dem Chor durch die
Vorsitzende Grüße übermit-
teln. Auch Pfarrerin Jutta
Groß musste ihre Teilnahme
an der Jahreshauptversamm-
lung aus terminlichen Grün-

den absagen, übermittelte
aber ebenfalls ihre Grüße an
den Chor.

Unter dem Punkt „Verschie-
denes“ wurden die im Jahr
2018 bereits feststehenden
Auftritte besprochen. Aber
auch das Vergnügen wird
nicht zu kurz kommen. So ste-
hen ein Besuch des Dachbo-
dentheaters in Oberhone und
ein Sommerfest auf dem Pro-
gramm. Geprobt wird jeden
Donnerstag um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshause in
Neuerode. Neue Sängerinnen
und Sänger sind jederzeit
herzlich willkommen. Einfach
mal reinschnuppern! (red)

Singen auf allen Bühnen: Der Gemischte Chor Neuerode bei einem seiner Auftritt im vergangenen
Jahr – dazu gehörten 2017 auch die musikalische Vesper zum Lutherjahr. Foto:  privat

Kurz notiert
Verwaltung geschlossen
Das Einwohnermeldeamt, Standesamt und Verkehrsbüro der Ge-
meinde Meinhard bleiben am Dienstag, 17. April, aufgrund einer
Fortbildung der Mitarbeiter geschlossen. Ebenso bleiben diese Äm-
ter am Mittwoch, 18. April, vormittags geschlossen, haben aber als
Ausgleich dafür dann an diesem Mittwochnachmittag von 14 bis
15.30 Uhr geöffnet.
Die Gemeinde Meinhard weist darauf hin, dass auf der Internetseite
der Gemeinde Meinhard www.meinhard.de unter Rathaus/Politik -
Aktuelles/Infos – (Amtliche)Bekanntmachungen die aktuellen Be-
kanntmachungen zur Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen ein-
gestellt sind. (red)

treuer zusammen. Das Bema-
len der Nistkästen war den
Kindern freigestellt, aber alle
wollten ihre Nistkästen ver-
schönern. „Bedenkt man, dass
die Kinder in anderthalb Stun-
den fertig waren, kann man
schon augenzwinkernd von
Akkordarbeit sprechen“, so
Niklas Manegold. Erstaunt wa-
ren die kleinen Handwerker
über das winzige Einflugloch,
das für Singvögel optimiert
worden ist.

„Allen hat es viel Spaß ge-
macht und die Kinder haben
mit großer Ausdauer gewer-
kelt. Das stärkt den Gemein-
schaftssinn“, so der Kinderfeu-
erwehrwart. Die Nistkästen
kann man inzwischen in den
heimischen Gärten der Kinder
bewundern. (red)

P assend zum Frühjahr bau-
ten die Mitglieder der Kin-

derfeuerwehr Grebendorf
Nistkästen, die sie fantasievoll
anmalten. Im Vorfeld fertigte
das Team um Kinderfeuer-
wehrwart Niklas Manegold die
Kästen vor. Für jedes der 16
Kinder wurde ein Bausatz zu-
geschnitten und vorgebohrt.
Der Bausatz bestand aus zwei
Seitenwänden, dem Dach,
dem Boden und den Frontplat-
te mit Einflugloch und natür-
lich der Rückwand.

Wie so oft bei Holzarbeiten
mussten die Kinder zunächst
alle Teile abschleifen. Das
stellte die sechs- bis zehnjähri-
gen Kinder vor eine enorme
Geduldsprobe. Anschließend
nagelten sie die Teile unter
den wachsamen Augen der Be-

Ein neues Zuhause
für Singvögel
Grebendorfer Kinderfeuerwehr baut Nistkästen

Stolz prä-
sentieren
Kinder der
Grebendor-
fer Feuer-
wehr Nist-
kästen, die
sie selbst
gebaut und
bemalt ha-
ben.

Foto: privat


